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Stadt Meerbusch 5. November 2004
Der Bürgermeister
Planen und Bauen
Az.: 61-25-03 Gin/Ra

An die
Damen und Herren
des Ausschusses für Planung, Wirtschaftsförderung, Liegenschaften

          
          
          
          
          

Beratungsvorlage

zu TOP 7.0 der Sitzung des Ausschusses für Planung, Wirtschaftsförderung, Liegenschaften am
18. November 2004

Planfeststellung für die Deichsanierung zwischen Rheinstrom-Kilometer 753,8 und 760,5,
linkes Ufer

Beschlussvorschlag:

Der Ausschuss für Planung, Wirtschaftsförderung, Liegenschaften des Rates der Stadt beschließt die
Stellungnahme der Stadt Meerbusch zur Planfeststellung für die Deichsanierung zwischen Rhein-
strom-Kilometer 753,8 und 760,5, linkes Ufer, in der als Anlage beigefügten Fassung.

Begründung:

Der Deichverband Meerbusch-Lank hat gemäß § 31 Wasserhaushaltsgesetz die Sanierung des
Bahndeiches zwischen Langst-Kierst (Ende des 1. Bauabschnittes) und der Grenze zur Stadt Krefeld
beantragt. Die Bezirksregierung als Planfeststellungsbehörde hat mit Schreiben vom 12.08.2004 die
Stadt Meerbusch im Zuge dieses Planfeststellungsverfahrens um Stellungnahme zu dieser Maßnah-
me aufgefordert. Die Stellungnahme war bis zum 01.10.2004 abzugeben. Parallel hierzu lagen die
Planfeststellungsunterlagen im Techn. Rathaus in der Zeit vom 15.09. bis einschließlich 18.10.2004
öffentlich aus. Die Frist zur Abgabe von Einwendungen gegen die Maßnahme endet am 15. Novem-
ber 2004. Aufgrund der Fristvorgabe für die Stellungnahme der Stadt Meerbusch hat die Verwaltung
die Stellungnahme, vorbehaltlich der Zustimmung des Ausschusses für Planung, Wirtschaftsförde-
rung, Liegenschaften abgegeben.

Lösung:

Die Verwaltung schlägt vor, zu den vorgelegten Planfeststellungsunterlagen, wie im Beschlussvor-
schlag dargestellt, zu entscheiden.
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Kosten/Deckung:
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